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Cyberport setzt auf innovative Versandverpackung von Thimm mit digital gedruckten 
Barcodes 

Northeim, 04. Juni 2025 – Onlinehändler Cyberport optimiert gemeinsam mit Thimm seine 
Versandprozesse durch eine neue Verpackungslösung mit digital gedruckten Barcodes. Die 
innovative Technologie ersetzt klassische Etiketten, beschleunigt die Logistik und reduziert 
Fehler. Gleichzeitig wird durch die Lösung zusätzlicher Materialeinsatz vermieden, was zur 
effizienteren Ressourcennutzung beiträgt. 

Der Onlinehandel stellt hohe Anforderungen an Verpackungslösungen. Schnelle Durchlaufzeiten, 

Prozesssicherheit und ein effizienter Ressourceneinsatz sind entscheidend für reibungslose 

Logistikprozesse und ein positives Kundenerlebnis. Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, 

setzt Cyberport auf eine Versandverpackung von THIMM, bei der digitale Barcodes direkt auf den 

Karton gedruckt werden – und damit klassische Etiketten ersetzt. 

Cyberport gehört zu den führenden deutschen Onlinehändlern für Elektronik und kennt die 

Herausforderungen im Versandgeschäft genau. „Unser Ziel war es, eine Verpackungslösung zu 

finden, die unseren Versandprozess optimiert, nachhaltiger ist und gleichzeitig für unsere Kunden eine 

fehlerfreie und schnelle Lieferung gewährleistet“, sagt Stefan Köhler, CFO der Cyberport SE. 

„Besonders wichtig war uns die Verbesserung der Packstraße – insbesondere im Hinblick auf die 

Lesbarkeit und Nachverfolgbarkeit der Verpackungen.“ 

Für eine zukunftsfähige Versandlogistik setzt Cyberport auf die Digitaldruck-Kompetenz von Thimm. 

„Im Digitaldruck lassen sich fortlaufende Barcodes direkt auf die Wellpappverpackung aufbringen. Sie 

ermöglichen die automatisierte Zuordnung von Bestellung und Karton sowie eine lückenlose 

Nachverfolgung jeder einzelnen Verpackung“, erklärt Pressesprecherin Valerie Hornig. Dadurch 

werden Abläufe in der Logistik beschleunigt, manuelle Arbeitsschritte reduziert und die Fehlerquote 

gesenkt – was die Effizienz des gesamten Prozesses erhöht. 

Die Versandverpackung gibt es in vier unterschiedlichen Größen – so lässt sich je nach Umfang der 

Bestellung die passende Verpackungsgröße wählen, um Leerraum zu vermeiden. Um die notwendige 

Stabilität sicherzustellen, kommt bei größeren Verpackungsformaten eine EB-Doppelwelle zum 

Einsatz. Für kleinere Verpackungen wird eine einwellige B-Welle verwendet, die für leichtere Produkte 

ausreichend Stabilität bietet. Die Verpackungen verfügen über einen Automatikboden, der ein 

schnelles Aufrichten ermöglicht und dadurch die Arbeitsabläufe im Verpackungsprozess vereinfacht. 

Auch mit Blick auf Ressourcenschonung und Produktschutz bringt die Lösung Vorteile mit sich. Da 

keine zusätzlichen Etiketten benötigt werden, fällt weniger Material an. Zudem lässt sich die 

Verpackungsgröße flexibel an die Bestellmenge anpassen. Das kann das Versandvolumen reduzieren 

und hilft, Material- und Transportaufwand effizienter zu gestalten. Die stabile Verpackung schützt 

empfindliche Technikprodukte während des Transports und ein unauffälliges Design trägt dazu bei, 

den Inhalt nicht direkt erkennbar zu machen und somit das Risiko von Diebstahl zu verringern. 



 

Über Thimm 

Thimm ist ein führender Anbieter für nachhaltige Verpackungs- und Displaylösungen aus Wellpappe. 

Das Produktportfolio umfasst Transport-, Versand- und Verkaufsverpackungen für Konsumgüter, 

standardisierte Verkaufsaufsteller (Displays) sowie hochwertigen Rollenvordruck für die industrielle 

Weiterverarbeitung. Mit innovativen und nachhaltigen Lösungen befähigt das Unternehmen seine 

Kunden, ihre Produkte wirkungsvoll am Markt zu positionieren und erzeugt damit eine hohe 

Kundenzufriedenheit. 

Gegründet im Jahr 1949, beschäftigt das unabhängige Familienunternehmen heute über 2.400 

Mitarbeitende an zwölf Standorten in Deutschland, Frankreich, Polen, Rumänien und Tschechien. 

2023 erwirtschaftete Thimm einen Jahresumsatz von rund 560 Millionen Euro. Mehr Informationen 

unter www.thimm.com 

Über Cyberport 

1998 in Dresden als einer der ersten Händler für Apple-Produkte gegründet, zählt Cyberport heute zu 

den größten europäischen Händlern für Consumer Electronics. Unter www.cyberport.de finden die 

Kund:innen innovative Produkte aus den Bereichen Notebooks, PC & Zubehör, Smartphones, 

Gaming, TV & Audio sowie Smart Home. Doch nicht nur das, Cyberport macht seine Online-Welt auch 

offline erlebbar! Das Omnichannel-Konzept ermöglicht den Einkauf für Privat- und 

Geschäftskund:innen sowohl über den Webshop, den telefonischen Vertrieb als auch in einem der 9 

Cyberport-Stores in Deutschland und Österreich. Kompetente Beratung, ein faires Preisniveau und 

digitaler Lifestyle zum Anfassen – dafür steht Cyberport!  

Unter dem Dach der Cyberport SE gibt es neben den beiden Marken Cyberport und 

Computeruniverse auch drei Tochtergesellschaften, die verschiedene Dienstleistungen für Kunden 

koordinieren und bereitstellen: die Cyberport Services GmbH als Logistik- und Versandzentrum, 

die Cyberport Retail GmbH und die Cyberport IT-Services GmbH.  
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